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An die Vorsitzende         15. November 2019 
des Sozialausschusses 
Frau  Ramona Timm-Bergs 
im Hause 
 
 

 
 
Sachstandsbericht Vermittlung von Langzeitarbeitslosen  
nach § 16i SGB II 
 
 
 
Sehr geehrter Frau Timm-Bergs, 
 
wir bitten um Aufnahme des og. Antrages, gem.§ 6, Abs.1, GeschO,  
auf die Tagesordnung des Sozialausschusses am 26. November 2019.  
 
Antrag:  
 
Die SPD-Ratsfraktion bittet die zuständige Verwaltung sowie das Jobcenter in der 
nächsten Sitzung des Sozialausschusses um einen Sachstandsbericht zur 
Vermittlung von Langzeitarbeitslosen nach § 16i SGB II in Stellen, die innerhalb 
der Verwaltung und bei den städtischen Beteiligungen dafür geschaffen wurden.  
 
Begründung: 
 
Die neuen gesetzlichen Rahmenbedingungen des Bundes sorgen dafür, dass 
Langzeitarbeitslose ab dem 1.1.2019 bis zu fünf Jahren in einem regulären 
Beschäftigungsverhältnis gefördert werden können. Das Jobcenter hatte dafür auch 
bei der Verwaltung und den städtischen Beteiligungen um  Beschäftigungsangebote 
geworben. Rückmeldungen lassen aber jetzt darauf schließen, dass die Besetzung 
dieser Stellen gar nicht oder nur schleppend besetzt werden. 
 
 
Freundliche Grüße 

 
Anja Engelhardt 
SPD-Fraktion 
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